
 

Hohe Beteiligung an Zukunftswerkstatt 2020 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele wollen Grünkraut Gemeinsam Gestalten! An der Zukunftswerkstatt 2020, die im 
Rahmen des Projekts „Grünkraut Gemeinsam Gestalten – Alternativen fürs Alter“ am 
vergangenen Freitag stattgefunden hat, haben rund 120 Personen teilgenommen. Sie 
haben sich im ersten Teil über den bisherigen Verlauf des Projekts und die Ergebnisse 
der Bürgerbefragung informiert. Rund 60 Personen blieben auch beim zweiten Teil und 
brachten ihre Vorschläge und Meinungen zu den Themen Pflege, Wohnen, Alltag und 
Gemeinschaft, Gemeindeentwicklung und Mobilität, sowie Beratung und 
bürgerschaftliches Engagement ein. 
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Zu Beginn der Zukunftswerkstatt informierte Herr Bürgermeister Lehr darüber, wie dieses 
Projekt entstanden ist und was bisher gemacht wurde. Er stellte die Arbeit des 
Projektbeirats vor und informierte über die Gespräche des Projektbeirats mit 
verschiedenen Experten von Behörden, Einrichtungsträgern, Selbsthilfeorganisationen, 
Sozialstationen, Kirchen, Vereinen und Gruppen in Grünkraut sowie ein Gespräch beim 
Seniorennachmittag. Außerdem zeigte er auf, wie das Projekt fortgesetzt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend präsentierte Herr Professor Dr. Wasel von der Hochschule in Weingarten 
wichtige Ergebnisse der Bürgerbefragung. Anhand einer umfangreichen Präsentation 
zeigte er auf, welche Wünsche und Vorstellungen die Bürgerinnen und Bürger in 
Grünkraut im Fragebogen angegeben haben und verglich einige Aussagen mit 
wissenschaftlichen Untersuchungen. Er bezeichnete die Rücklaufquote mit über 32 % 
als sehr gut. Ein wesentliches Fazit war, dass Grünkraut über ein sehr hohes 
ehrenamtliches und bürgerschaftliches Engagement verfügt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer Pause teilten sich die Besucherinnen und Besucher in fünf Arbeitsgruppen 
auf. Sie diskutierten eine Stunde darüber, welche zusätzlichen Angebote und 
Maßnahmen in Grünkraut zukünftig wichtig sind und mit welchen Initiativen die 
Gemeinde sowie die Kirchen, Vereine und Gruppen hierbei unterstützen können.  
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Über Einzelheiten der Gruppenarbeiten, der Bürgerbefragung und des bisherigen 
Projektverlaufs wird im nächsten Mitteilungsblatt ausführlich informiert. Darüber hinaus 
stehen alle Informationen zum Projekt auf der Homepage der Gemeinde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgelockert wurde die Veranstaltung durch Bernhard Bitterwolf. Er gab auf humorvolle 
Art oberschwäbische Tipps zur Xondheit und animierte die Anwesenden zum 
Mitmachen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Währen der gesamten Veranstaltung konnten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an Informationsständen des Feierabendkreises, der Nachbarschaftshilfe, der 
Bürgergemeinschaft und der Bücherei über deren Angebote informieren. Abgerundet 
wurden die Informationen durch verschiedene Broschüren und eine Übersicht über die 
vielfältigen Angebote, die es in Grünkraut für Seniorinnen und Senioren bereits gibt. 
Zum Schluss der Veranstaltung bedankte sich Herr Lehr bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für Ihr Kommen und Mitwirken. Ein besonderer Dank galt Herrn Ludger 
Baum, der die gesamte Veranstaltung ausgezeichnet moderierte, sowie dem 
Projektbeirat für seine engagierte Arbeit und hervorragende Planung und Vorbereitung 
der Zukunftswerkstatt 2020.  
 


